
Gesundheits-Tips

Schwindel
 
Dieser Begriff steht für bewusst 
empfundene Raumorientierungs-
störungen. Sie treten auf, wenn 
ein erwartetes Bild der Umwelt 
nicht mit den von Sinnesorganen 
(Augen, Ohren, Füße) gemeldeten 
Informationen übereinstimmt. Es 
kommt zu einer gestörten Informa-
tionsverarbeitung im Gehirn, die 
sich als Schwindelgefühl äußert.
Man unterscheidet zwischen drei 
Schwindelformen. Beim systema-
tischen Schwindel ist meist das 
Gleichgewichtsorgan im Innenohr 
betroffen. Dies führt zu einem Dreh-
schwindel mit einer Fallneigung zur 
betroffenen Seite. Beim gemischten 
Schwindel liegt die Ursache in einer 
gestörten Informationsverarbeitung 
im Hirnstamm, wo Sinnesinformati-
onen der Augen, des Rückenmarks 
und Kleinhirns zusammenlaufen. Be-
troffene Patienten klagen in einem 
solchen Fall über einen Schwank- 
beziehungsweise Dauerschwindel 
und über Koordinationsstörungen. 
Der asystematische Schwindel kann 
neben einer Durchblutungsstörung 
des Kopfes, Arthrose der Halswir-
belsäule, Seh- bzw. Hörschwäche 
noch viele weitere Ursachen haben. 
Er ist mit unspezifischen Symptomen 
wie Schwarzwerden vor den Augen, 
Kopfschmerzen oder Doppelbildern 
verbunden.
Je nach Schwindelform gibt es in 
der Physiotherapie unterschiedli-
che Untersuchungs- und Behand-
lungsansätze. Der Behandlungs-
erfolg richtet sich dabei nach der 
Schwindelursache.
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